
 

 

 

Regionale Ensemblezusammenarbeit im Nordwesten Brandenburgs: 

Projekt Kammerensemble Nordwest in Rheinsberg 

 

 

Die Musikakademie Rheinsberg plant mit dem Ziel, die Ensemblearbeit und Zusammenarbeit der 

Musikschulen im ländlichen Raum Nordwest-Brandenburgs zu unterstützen, ein Projektensemble 

anzubieten. Das Kursangebot richtet sich gezielt an die fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler 

der regionalen Musikschulen und will diese zur Erarbeitung größerer Ensemblewerke bis sinfonischer 

Werke vor Ort im Nordwesten Brandenburgs zusammenführen. 

 

Das Angebot soll die Ensemblearbeit der Musikschulen flankieren und bereichern. In dem Projekt 

sollen sich fortgeschrittene Schüler und starke Stimmgruppen der einzelnen Schulen zum 

gemeinsamen Musizieren treffen. Erarbeitet werden, ausgerichtet an der Besetzung, sinfonische und 

kammermusikalische Werke. Anders als in den Landesjugendensembles soll es keine Probespiele 

geben, sondern lediglich die Empfehlung der Lehrer*innen oder Musikschulensembleleiter. Das 

Angebot soll Lust machen und begeistern. Die Freude an der gemeinsamen Erarbeitung größerer 

Werke steht im Mittelpunkt. Eine Besonderheit des Ensembles ist, dass es Altersgrenzen weder nach 

oben noch nach unten gibt. Vorausgesetzt werden instrumentale Fähigkeiten auf mittlerem Niveau 

sowie die Bereitschaft, die Stücke vorzubereiten. Die Arbeit im Ensemble soll zu einer möglichen 

Mitwirkung bei den Landesjugendensembles hinführen. 

 

Das Ensemble soll von erfahrenen Orchesterpädagog*innen geleitet werden. Die 

Registerprobenleiter*innen sind in der Regel selbst Pädagog*innen an den beteiligten Musikschulen 

oder haben einen anderen Musikschulbezug. Es ist eine enge Abstimmung und Einbeziehung der 

bestehenden Ensembles der einzelnen Musikschulen, aber auch die Abstimmung mit 

Fördermaßnahmen wie den Exzellenzzirkeln und den Landesjugendensembles geplant.  

 

Die Finanzierung des Projekts soll in der Anfangsphase aus Projektmitteln der Musikakademie 

erfolgen. Es ist geplant, dass die regionalen Musikschulen später als weitere Träger des 

Projektorchesters einen Teil der Kosten übernehmen. Der Teilnahmegebühren sollen moderat 

gestaltet sein und keine Hürde für die Teilnahme darstellen. 

 

Probenort des Orchesters ist die Musikakademie in Rheinsberg. Als erste Probentermine sind die 

Wochenenden 11.-13.2.2022 und 3.-6.6.2022 (Pfingsten) angesetzt. Am Ende der Probenphasen sind 

Werkstattauftritte in der Region (z.B. in den beteiligten Musikschulen) geplant. 

 

Die Musikakademie Rheinsberg lädt Musikschulen und Musikpädagog*innen der Region dazu ein 

inhaltliche und strukturell an dem Projekt mitzuwirken, um so eine weitere Möglichkeit zum 

Ensemblespiel für die Jugendlichen zu erschaffen. 

 

Rheinsberg, 18. Mai 2021 

 

Ansprechpartner: Felix Görg (felix.goerg@musikkultur-rheinsberg.de) 


